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Anlage 9: Handlungsfeld 10 – Jugendverbandsarbeit und Handlungsfeld 11 – Dachorganisationen 

Es wurden folgende Verabredungen getroffen: 

WER? MIT WEM? WAS? BIS WANN? 

Fach-AG JVA 
HF7 Internationaler Bildung - Akteure innerhalb 
und  
außerhalb der Jugendhilfe 

Fachaustausch zu Internationalen Bildung Mrz 15 

Fach-AG JVA Projektschmiede Methoden der Beteiligung Ehrenamtlicher am Planungsprozess sofort 

 

 

Auf der „Tischdecke“ wurden folgende Ergänzungen notiert: 

Bestand: 

• JVA 
→ Sportjugend DD fehlt 
→ nicht geförderte Verbände (Bestand in DD widerspiegeln) 

• ehrenamtliche Mitarbeit oder bürgerschaftl. Engagement (Redaktionelle Anmerkung) 

Bedarf: 

• zu 2. → ist kein fachlich begründbarer Bedarf uns sollte deshalb gestrichen werden 
• Methoden der Jugendhilfeplanung Ehrenamts-kompatibel auswählen → z.B. nicht 10 bis 14 Uhr 
• Förderung der Bereitschaft von internationalen Begegnungen 
• niederschwellige Möglichkeiten der internationalen Begegnungen 
• Begleitung, Unterstützung & Förderung freier Jugendinitiativen 
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Maßnahmen:  

• zu 1. fraglich ob die AG die nötigen Ressourcen hat (finanziell/ zeitlich) 
• zu 2. entfällt entsprechend Wegfall Bedarf 

 

In den Themenspeicher wurde folgendes verwiesen: 

• Bedarfspunkt 2 im Teilfachplan kann so nicht stehenbleiben – Wer muss hier mit wem tätig werden? 


